
Unterstützt von folgenden Organisationen: 

Veranstaltet von:

Bertolt Brecht

XXVI. INTERNATIONALE 
ROSA-LUXEMBURG- 
KONFERENZ
Sonnabend 9.1.2021

Bündnis für Soziale Gerechtigkeit  
und Menschenwürde e.V.

Ernst-Thälmann-Gedenkstätte  
e. V., Ziegenhals

Revolutionärer  
Freundschaftsbund [RFB]

Gesellschaft zur 
Rechtlichen und 

Humanitären 
Unterstützung e. V.

Freundschafts­
gesellschaft  
BRD–Kuba e. V.

Simon Dach Projekttheater

jungewelt.de/rlk

Über die Rosa-Luxemburg-Konferenz

Seit 1996 findet jeweils am zweiten Sonnabend im Januar die Internationale Rosa-Luxemburg-Konferenz in Berlin statt. 
Initiiert wurde sie von der überregionalen marxistischen, parteiunabhängigen Tageszeitung junge Welt. Die diesjährige 
Konferenz steht unter dem Motto: »Der Sieg der Vernunft kann nur der Sieg der Vernünftigen sein«. Auf der Rosa-Luxem-
burg-Konferenz treffen sich inzwischen mehr als 3.000 Menschen unterschiedlicher Herkunft, um über die Aktualität des 
Werkes von Rosa Luxemburg, über linke Theorien und Politik, Geschichte und Gegenwart antiimperialistischer Bewegungen 
und Perspektiven gesellschaftlicher Veränderungen zu diskutieren. Vortragende wie Besucher der Konferenz kommen aus 
unterschiedlichen politischen Organisationen und Gruppierungen. Alle eint die Suche nach Wegen, die mörderische neolibe-
rale Entwicklung zu durchbrechen, der Wille, den Kapitalismus zu überwinden, und die Einsicht in die Notwendigkeit einer 
sozialistischen Perspektive. Es ist kein Zufall, dass das Spektrum der Konferenzbesucher weitgehend dem der Leserschaft 
der jungen Welt entspricht.

Bewusst werden vor allem internationale Gäste zum Vortrag eingeladen. In der Vergangenheit war die Konferenz immer 
wieder Auftrittsort für prominente Politiker, Autoren und Wissenschaftler aus allen Strömungen der Linken weltweit, so 
Tariq Ali, Elmar Altvater, Nnimmo Bassey, Ramón Chao, Noam Chomsky, Dietmar Dath, Angela Davis, Christian Geissler, 
Vladimiro Giacché, Denis Goldberg, Hans Heinz Holz, Alfred Hrdlicka, Domenico Losurdo, Lea Tsemel, Gesine Lötzsch, 
Gladys Marin, Achille Mbembe, Arnaldo Otegi, Norman Peach, Ana Elisa Osorio Granado, Ignacio Ramonet, Mandakranta 
Sen, Moshe Zuckermann und viele andere. An Infoständen stellen sich zudem mehr als 30 Organisationen, Parteien und 
Verlage vor. Sprachbarrieren werden per Simultanübersetzung überwunden. Konferenzsprachen sind Deutsch, Englisch und 
Spanisch.

Im Jahr 2021 wird vieles anders sein als in den vergangenen Jahren. Denn natürlich sind auch wir, die Veranstalter und Un-
terstützer, vom globalen Pandemiegeschehen betroffen. Sie wird eine Qualität internationaler Vernetzung erreichen, die wir 
bislang nicht kannten: Viele befreundete Medien und Organisationen werden unseren Livestream übernehmen, darunter Te-
lesur aus Lateinamerika, das Portal redfish, der britische Morning Star und Cubainformación sowie ICAP, das Kubanische 
Institut für Völkerfreundschaft. Unser Programm kann auf mehreren Kontinenten verfolgt werden.

Am Tag nach der Konferenz findet in Berlin die große Demonstration zu Ehren von Rosa Luxemburg und Karl Liebknecht 
an der Gedenkstätte der Sozialisten in Berlin-Friedrichsfelde statt. Viele Besucher verbinden beide Termine miteinander.

Die Rosa-Luxemburg-Konferenz wird von der Tageszeitung junge Welt und der Zeitschrift Melodie & Rhythmus veranstal-
tet. Sie wird unterstützt von Gewerkschaften, linken Medien und Organisationen.
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Referentinnen und Referenten

Mumia Abu-Jamal

Mumia Abu-Jamal wurde 1954 in Philadelphia (USA) geboren. Er war schon als Jugendlicher in der Black-Panther-Partei 
aktiv. 1981 hängte man ihm die Ermordung eines Polizisten an; seitdem sitzt Mumia unschuldig im Gefängnis. Zuerst in der 
Todeszelle, aus der ihn die internationale Solidarität befreite. Nun aber lebenslänglich im Regelvollzug. Aktuell läuft ein 
Revisionsverfahren, in dem Mumia erneut seine Unschuld beweisen kann. Ihn unterstützen dabei Footballstar Colin Kae-
pernick, die Historikerin und Aktivistin Johanna Fernández sowie die US-Bürgerrechtlerin Angela Davis. Für die junge Welt 
verfasst er seit vielen Jahren einen Text für seine montägliche Kolumne.

Stefano G. Azzarà 
Stefano Azzarà ist assozierter Professor für Geschichte der Philosophie an der Universität von Urbino (Italien) und darf als 
ein Schüler des marxistischen Ideenhistorikers Domenico Losurdo gelten, der an gleicher Stätte bis zu seinem Tod 2018 
lehrte. Azzarà hat zahlreiche Texte veröffentlicht und beschäftigt sich immer wieder auch mit der deutschen Ideengeschich-
te auf der Grundlage eines historisch-materialistischen Ansatzes. 2018 erschien von ihm das Buch »Comunisti, fascisti 
e questione nazionale. Germania 1923: fronte rossobruno o guerra d’egemonia?« Im November kam der Titel »Il virus 
dell’Occidente. Universalismo astratto e sovranismo particolarista di fronte allo stato d’eccezione« in den Buchhandel. Nicht 
zuletzt kommentiert Azzarà auch regelmäßig das politische Tagesgeschehen in Italien und deckt schonungslos die Fehler der 
dortigen Linken auf. 

Timothy Bray
Softwareentwickler Timothy Bray war bis April 2020 Vizepräsident und »Distinguished Engineer« bei Amazon Web Ser-
vices (AWS). Er gab zum 1. Mai 2020 seine führende Stellung im Konzern aus Protest auf: Whistleblower wurden wegen 
ihrer Veröffentlichung von Zuständen bei Amazon in Coronazeiten rausgeworfen. 

Erik Busse
Erik Busse ist Krankenpfleger an der Uniklinik Düsseldorf. Er engagiert sich in der Jugend- und Auszubildendenvertretung 
(JAV) und im Personalrat (PR). Busse vertritt die Gewerkschaft Ver.di in der Bundestarifkomission öffentlicher Dienst und 
ist ebenfalls Vertreter der ver.di-Jugend in der Verhandlungskommission öffentlicher Dienst.

Ben Chacko
Ben Chacko ist Chefredakteur der sozialistischen Tageszeitung Morning Star aus England.
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Selahattin Demirtas̨

Selahattin Demirtaş ist Kovorsitzender der türkischen Partei Halkların Demokratik Partisi (HDP) und Mitglied der Natio-
nalversammlung. Seit dem 3. November 2016 ist er unter dem Vorwurf der »Terrorpropaganda und Mitgliedschaft in einer 
bewaffneten Terrororganisation« in Haft. Nach dem die HDP mit einem überraschenden Erfolg bei der Parlamentswahl die 
absolute Mehrheit für die Regierungspartei AKP verhinderte, wurde am 30. Juli 2015 gegen Demirtaş ein Ermittlungsverfah-
ren eröffnet. Der Vorwurf lautete: Anstachelung bewaffneter Proteste. Seit 2017 wird Demirtaş jedes Jahr zur RLK eingela-
den, um Solidarität mit dem Gefangenen zu zeigen. Er verbleibt aber weiterhin in Haft.

Radhika Desai
Radhika Desai arbeitet am Institut für Politikwissenschaften an der Universität Manitoba, Winnipeg (Kanada). Ihre Schwer-
punkte sind die globale politische Ökonomie, Entwicklungstheorien, britische und indische Politik sowie Kulturwirtschaften. 
Sie ist Autorin einer Reihe von Büchern, darunter »Intellectuals and Socialism: ›Social Democrats‹ and the Labour Party« 
(1994), »Developmental and Cultural Nationalisms« (2009) und »Geopolitical Economy: After US Hegemony, Globalization 
and Empire« (2013). Das letztgenannte Werk ist 2020 im Mangroven-Verlag auf Deutsch erschienen. Sie hat Artikel u. a. in 
den Zeitschriften Economic and Political Weekly, New Left Review, Third World Quarterly beigesteuert und Sammelwerke 
über politische Parteien, politische Ökonomie, Kultur und Nationalismus herausgegeben. Desai ist Mitglied der Herausgeber-
vorstände von Canadian Political Science Review, Critique of Political Economy, E-Social Sciences, Pacific Affairs und dem 
World Review of Political Economy and International Critical Thought. Derzeit arbeitet sie an einer Artikelserie zur Corona-
pandemie unter dem Titel »What is to be Done? A Manifesto for Politics amid the Pandemic and Beyond«.

n https://geopoliticaleconomy.org

Mohamed Diarra 
Mohamed Diarra ist Sekretär für Außenbeziehungen im Nationalen Politbüro der marxistisch-leninistischen Partei SADI 
(Solidarité Africaine pour la Démocratie et l’Indépendance). SADI ist Teil der malischen Oppositionsallianz »Bewegung 5. 
Juni – Sammlung der patriotischen Kräfte« (M5-RFP). Diarra ist studierter Wirtschaftsjurist mit einem Diplom der Univer-
sité Lille 2 in Frankreich und lebt in Paris.

John Bellamy Foster
John Bellamy Foster lehrt an der Universität Oregon in Eugene (USA) Soziologie und ist Herausgeber der marxistischen 
Zeitschrift Monthly Review. In den vergangenen zwanzig Jahren hat er sich insbesondere mit seinen Forschungen zu Impe-
rialismus, globaler politischer Ökonomie und dem Verhältnis von Natur und kapitalistischer Produktionsweise hervorgetan. 
Er gehört zu den ersten, die sich mit den ökologischen Erkenntnissen in den Schriften von Karl Marx beschäftigt haben.
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Kamal Hamdan 

Kamal Hamdan ist langjähriges Mitglied des Politbüros der Kommunistischen Partei Libanon. Er arbeitete als leitender 
Berater an zahlreichen Forschungsstudien der Weltbank sowie bei Institutionen der EU und der UNO. Er leitet das Institut 
für Wirtschaftsanalysen »Consultation & Research Institute« in Beirut. 

Sascha Hevalski
Sascha Hevalski ist Sozialarbeiter und organisiert in der North-East Antifascists Berlin.

Donna Murch
Donna Murch ist Professorin an der Rutgers-Universtät in New Jersey (USA) und forscht unter anderem zu afroamerika-
nischer Geschichte und »Black Radicalism«. Ein weiterer Schwerpunkt ihrer Arbeit ist die Geschichte der Masseninhaf-
tierungen in den Vereinigten Staaten. Im September 2020 erst veröffentlichte sie ihr neuestes Buch zur Black Panther 
Party, »Revolution in our Lifetime«. Davor erschienen von ihr die Titel »Racist Logic: Markets, Drugs, Sex« (2018) und 
»Race, Capitalism, Justice« (2017). 

Vijay Prashad
Vijay Prashad ist ein marxistischer Historiker und Publizist. Er ist Direktor des Tricontinental: Institute for Social Research 
und Herausgeber des Verlags LeftWord Books mit Sitz in Neu-Delhi. Er kämpft und schreibt gegen den Imperialismus an 
und forscht zu den Gründen der globalen Ungleichheit. Zahlreiche Bücher erschienen von ihm, darunter »The Darker Na-
tions: A People’s History of the Third World« und »The Poorer Nations: A Possible History of the Global South«.

Janohi Rosas 
Janohi Rosas ist Generalsekretärin der Kommunistischen Jugend Venezuelas (JCV) und kandidierte bei den Parlaments-
wahlen am 6. Dezember 2020 für das Bündnis »Revolutionäre Volksalternative« (Alternativa Popular Revolucionaria – 
APR). Die APR wurde von der Kommunistischen Partei Venezuelas (PCV) und weiteren linken Parteien gegründet, um 
unabhängig von der Regierungspartei PSUV (Vereinigte Sozialistische Partei Venezuelas) zur Wahl anzutreten.

Leon Sierau
Leon Sierau ist Psychologe und im öffentlichen Dienst angestellt. Organisiert ist er in der Sozialistischen Deutschen Arbei-
terjugend (SDAJ) und dort Mitglied im Bundesvorstand.

Roylan Tolay
Roylan Tolay studiert Erziehungswissenschaften im Masterstudiengang und arbeitet bereits als pädagogische Fachkraft in 
einem Jugendzentrum. Sie ist Mitglied in der Jugendorganisation der Föderation Demokratischer Arbeitervereine (DIDF-
Jugend) und arbeitet dort im Bundesvorstand.
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Enrique Ubieta Gómez 

Enrique Ubieta Gómez ist ein kubanischer Essayist und Wissenschaftler. Er studierte von 1978 bis 1983 Philosophie an der 
Universität Kiew/Ukraine (UdSSR), anschließend bis 1987 Geschichte der kubanischen Literatur und Literaturkritik. 2002 
wurde er zum Direktor des Kubanischen Filmarchivs ernannt, in dem er bis 2007 tätig war. 2008 gründete er die monat-
lich erscheinende Kulturzeitschrift La Calle del Medio. Enrique Ubieta Gómez ist Mitglied zahlreicher Beratungsgruppen 
des Ministeriums für Kultur und der Kommunistischen Partei Kubas. Sein 2009 gegründeter Blog La-isla-desconocida.
blogspot. com ist einer der meistbesuchten in Kuba. Er ist Autor zahlreicher Bücher, darunter »Zona roja: la experiencia cu-
bana del ébola«. Im Sommer 2020 begleitete er als Journalist die kubanische Ärztebrigade nach Turin (Italien), die dort im 
Kampf gegen die Coronapandemie wichtige Unterstützung leistete. Aktuell leitet Ubieta als Direktor die Theoriezeitschrift 
Cuba Socialista der KP Kubas. 

Carolin Zottmann
Carolin Zottmann ist von Beruf Tischlerin und Mitglied der Sozialistischen Deutschen Arbeiterjugend (SDAJ). 
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Künstlerinnen und Künstler

Ezé Wendtoin

Ezé Wendtoin ist sowohl Liedermacher und Musiker als auch Schauspieler, Moderator und Märchenerzähler. Er stammt 
aus einer Trommler-, Pfarrer- und Schmiedefamilie in Burkina Faso. Dort verliebte er sich in die Sprache von Goethe und 
begann mit großer Leidenschaft ein Germanistikstudium, das er ab 2016 an der TU Dresden fortsetzte und erfolgreich ab-
schloss. Am liebsten dichtet, komponiert und singt Ezé auf Deutsch, aber auch auf Französisch und in seiner Muttersprache 
Mooré. Er spielt Schlagzeug, Gitarre und andere burkinische Instrumente und bewegt sich mit seiner Musik zwischen Chan-
son, Afro-folk, Latino und westafrikanischen Rhythmen. Seine Texte sind humorvoll, poetisch und oft auch gesellschafts-
kritisch gegen jede Art von Diskriminierung und Vorurteilen. Mit seinem in Burkina Faso gegründeten Verein APECA 
setzt sich Ezé für den Bau einer Schule für benachteiligte Kinder und junge Frauen in der Umgebung Ouagadougous, der 
Hauptstadt  Burkina Fasos, ein. 

n https://eze-warcenciel.com/

Anja Panse
Anja Panse absolvierte ihr Schauspielstudium an der Hochschule für Musik und Theater Rostock. Es folgten Engagements 
u. a. am Nationaltheater Weimar, Volkstheater Rostock, Staatstheater Kassel. Seit 2009 ist sie als freischaffende Regisseurin 
tätig und inszenierte u. a. am Theater Konstanz, Theater Magdeburg, Volkstheater Rostock und Stadttheater Ingolstadt. 

2018 wurde ihr Theaterstück »Rosa – Trotz alledem« bei der Rosa-Luxemburg Konferenz aufgeführt, bei dem Panse Regie 
führte. In dem Stück geht es um den Zustand unserer Gesellschaft und das Handeln jedes einzelnen. Nichts an Aktualität 
eingebüßt haben die Gedanken und Ideen Rosa Luxemburgs.

n http://www.anjapanse.de/
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Marcel Khalifé

Der palästinensische Dichter Mahmoud Darwish (1941–2008) bezeichnete den Libanesen Marcel Khalifé als »einen Künst-
ler, der für Hoffnung und Menschlichkeit steht, der die spirituellen Ressourcen des Menschen aufzeigt und dessen Ästhetik 
mit Frieden, Leben und Freiheit untrennbar verbunden ist«. In den 1970er und 1980er Jahren, als im Libanon Bürgerkrieg 
herrschte, die Bevölkerung sich gegen die israelische Armee zur Wehr setzte, die gerade den Südlibanon besetzt hatte, als 
der Kampf um die Menschenrechte in Israel sich zuspitzte und es zum ersten palästinensischen Aufstand kam, füllten die 
politischen Gedichte Darwishs – vermittelt durch die Musik von Khalifé – in der zeitgenössischen arabischen Musikszene 
eine Leerstelle aus. Indem er auf volkstümliche Traditionen zurückgriff und innovativ mit ihnen umging, gelang es ihm, 
mit seiner Musik auch ein breites Publikum zu erreichen. Seine Lieder aus den 70er Jahren gelten heute als Klassiker ihres 
Genres. Nachdem die panarabische Ideologie ebenso wie die marxistische in den 90er Jahren in eine Krise geraten war, 
erfuhr ein konservativer und radikaler Islam einen Aufschwung. Khalifé reagierte darauf musikalisch in einer Art und 
Weise, die geradezu einer Neudefinition dessen gleichkommt, was arabische Musik sein sollte: So verarbeitete er die 
Gedichte von Darwish in der Operette »Ahmad aAl-Arabi« (Ahmad, der Araber) und schrieb ein Instrumentalkonzert 
mit dem Titel »Jadal« (Streitgespräch). Seine Interpretation traditioneller Oud-Musik erreichte in Hinblick auf ihre 
Subtilität ein ganz neues Niveau. 

n https://www.marcelkhalife.com/

Gruppe Tendenzen Berlin
Die »Gruppe Tendenzen Berlin« wurde 2013 von künstlerisch interessierten, engagierten Menschen sowie aktiven Künst-
lerinnen und Künstlern gegründet. Die Bezeichnung »Gruppe Tendenzen« knüpft an die gleichnamige Kunstbewegung 
progressiver Künstlerinnen und Künstler in der alten BRD der 1970er und 1980er Jahre an. Diese entstand aus der Kritik an 
Kunst, die gesellschaftliche Probleme ausblendete, und andererseits aus dem Bedürfnis, Kunst und Kultur für den Alltag zu 
entwickeln und den arbeitenden Menschen die bildende Kunst näherzubringen. Die »Gruppe tendenzen Berlin« setzt sich 
für ein solidarisches Miteinander unter den Künstlerinnen und Künstlern ein, um die kreativen Möglichkeiten des einzelnen 
zu fördern. Sie steht für humanistische Meinungsvielfalt, möchte mit künstlerischen Mitteln für Frieden und Völkerverstän-
digung aktiv werden, gesellschaftliche Ungerechtigkeiten thematisieren sowie gegen Rassismus und Kriegshetze kämpfen. 
In regelmäßigen Treffen tauscht die Künstlergruppe Informationen aus, erörtert Probleme, zeichnet und malt zusammen und 
plant gemeinsame Aktivitäten. An Stadtteilfesten beteiligt sie sich mit dem Kunststand »Einfallspinsel«. Hier können sich 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene künstlerisch ausprobieren. Neben der eigenen künstlerischen Arbeit engagieren sich 
die Mitglieder der Gruppe auch kulturpolitisch vor Ort, leiten Kunstkurse, organisieren Ausstellungen, gestalten die Ver-
nissagen und mehr. Zum achten Mal führt die »Gruppe Tendenzen Berlin« gemeinsam mit der Tageszeitung junge Welt im 
Rahmen der Rosa-Luxemburg-Konferenz eine Kunstausstellung durch. www.gruppe-tendenzen-berlin.de
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R-mediabase

Das Internetportal R-mediabase stellt sich in die Tradition kritischer Gesellschaftsanalyse und der Herstellung von Ge-
genöffentlichkeit. Ziel von R-mediabase ist die mediale Aufklärung und gesellschaftliche Teilhabe an aktueller politischer 
Wirklichkeit. Engagierten Fotografen und Filmern soll die Veröffentlichung ihrer Werke in einem Forum für politische, 
sozial engagierte und künstlerische Fotografie und Gestaltung ermöglicht werden. R-mediabase ist ein Forum, in dem sich 
Medienschaffende auf das Wesentliche konzentrieren und dabei nicht im Hype der Internetangebote untergehen sollen. 
Medien können dabei Fotos, Collagen, Bildreportagen, Filme oder Ausstellungen sein. Die bekannte Kulturwissenschaftle-
rin Susan Sontag meinte einst, dass Bilder die Vergangenheit überprüfbar machen, die der normale Zeitablauf unverzüglich 
enden lässt. Sie würden damit zu einem »Inventar der Sterblichkeit« und gelegentlich auch zu einer »Expertin der Grausam-
keit« über die Realität. R-mediabase soll zu einem historischen Archiv ausgebaut werden.

n https://r-mediabase.eu/

Fortschrittliche Arbeiterfotografen
Arbeiterfotografen waren traditionell immer dem gesellschaftlichen Fortschritt verpflichtet. Wenn diese Gruppe das betont, 
dient das der Klarheit und der Unterscheidung. Ihre Mitglieder stellen den Kampf der arbeitenden Menschen in den Mittel-
punkt, ihr Wirken dient der Aufklärung, nicht der Verdunkelung.

n http://arbeiterfotografen.de/

SiDat! – Simon-Dach-Projekttheater
In Brechts »Resolution der Kommunarden« beschließen diese, »nunmehr schlechtes Leben/mehr zu fürchten als den Tod«. 
Auf der XXVI. Internationalen Rosa-Luxemburg-Konferenz am 9. Januar 2021 werden zwei Ausschnitte aus einer Berliner 
Inszenierung des Brecht-Stücks »Die Tage der Commune« gezeigt. Die hatte vor drei Jahren Premiere am »SiDat!«, dem 
»Simon-Dach-Projekttheater«, das im Jahr 2002 von Margarete Steinhäuser und Peter Wittig gegründet wurde. Beide haben 
wichtige Teile ihres Theaterlebens in der DDR verbracht, sie als Sängerin und Schauspielerin, er als Regisseur und Drama-
turg. Nach 1990 sich selbst und die Kunst mit Geschrei zu Markte zu tragen, das war und ist beider Sache nicht. So fingen 
sie eines Tages an, fernab von scheinavantgardistischer Dekonstruktion und Sinnentleerung ihr eigenes Ding zu machen. 
Zunächst zeigte sich SiDat! als gediegenes, den Texten progressiver Autoren (Capek, Bergman, García Lorca) verpflich-
tetes Schauspielertheater. Aber Steinhäuser und Wittig – spätestens seit dem Jugoslawien-Krieg sehr aktiv in der Berliner 
Friedensbewegung – gewannen mehr und mehr an Profil. Hellhörig gegenüber der gesamtgesellschaftlichen, der gesamtka-
pitalistischen Krise, politisierten sie ihr Theater, rückten bei der Auswahl der Stücke immer weiter nach links. Die Inszenie-
rungen wurden schärfer, grotesker, deutlicher angefüllt auch mit schwärzestem Humor.
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Konstantin Wecker

Der Poet und Liedermacher Konstantin Wecker wird per Livestream bei der XXVI. Internationalen Rosa-Luxemburg-Kon-
ferenz am 9. Januar 2021 zugeschaltet. Um dem Lebenswerk des 73jährigen Künstlers und seiner aktuellen CD »Jeder Au-
genblick ist ewig: Lieder und Gedichte«, auf der er fünfzig Jahre seiner Karriere spielerisch und mit launigen Kommentaren 
versehen Revue passieren lässt, gerecht zu werden, ist es ratsam, dem roten Faden nachzuspüren, der sein Leben durchzieht. 
Es erstaunt, wie eng Weckers politisches Engagement mit seiner Lust am Leben und der Liebe verbunden ist. Kaum ein In-
terview, wo er sich nicht gegen neue Faschisten und rechte Umtriebe ausspricht und nicht gleichzeitig für das Leben und die 
Liebe in die Bresche springt. Es reicht, einige CD-Titel der letzten Jahre in Erinnerung zu rufen, um sich dieses Zweiklangs 
zu vergewissern. Da hieß es »Poesie und Widerstand«, »Poesie in stürmischen Zeiten« oder »Sage nein – Antifaschistische 
Lieder«. Poesie ist bei ihm kein Krampf im Klassenkampf, sondern Antriebsmittel.

David Rovics
David Rovics ist Songwriter, Musiker, Blogger und Podcaster aus Portland, Oregon (USA). Seit den 1990er Jahren tourte 
er regelmäßig durch Nordamerika, Europa und gelegentlich auch anderswo und spielte auf großen und kleinen Bühnen, bei 
Protesten und Festivals sowie in besetzten sozialen Zentren und Folk-Clubs. Er hat Dutzende von Alben aufgenommen, 
und Millionen seiner Songs wurden abgespielt und heruntergeladen. Er moderiert zwei regelmäßige Podcasts – »Song For 
Today« und »This Week mit David Rovics« – und schreibt regelmäßig für Dissident Voice, Counterpunch und Fifth Estate.

n https://www.davidrovics.com/
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Berichterstattung

Tageszeitung junge Welt, Donnerstag, 8. Oktober 2020
Radhika Desai, Der gute Staat, S. 12

https://www.jungewelt.de/artikel/387928.geopolitische-ökonomie-der-gute-staat.html

Tageszeitung junge Welt, Sonnabend, 10. Oktober 2020
Geoges Hallermayer, Übergangsregierung in Mali steht, S. 6

https://www.jungewelt.de/artikel/388045.mali-übergangsregierung-in-mali-steht.html

Tageszeitung junge Welt, Mittwoch, 14. Oktober 2020
Oliver Rast, Streik zur Primetime, S. 1

https://www.jungewelt.de/artikel/388269.arbeitskämpfe-in-der-brd-streik-zur-primetime.html

Tageszeitung junge Welt, Donnerstag, 15. Oktober 2020
Knut Mellenthin, Im Interesse der USA, S. 7

https://www.jungewelt.de/artikel/388382.libanon-und-israel-im-interesse-der-usa.html

Tageszeitung junge Welt, Montag, 19. Oktober 2020
Carmela Negrete, Schlappe für Amazon, S. 9

https://www.jungewelt.de/artikel/388613.arbeitskämpfe-schlappe-für-amazon.html

Tageszeitung junge Welt, Montag, 19. Oktober 2020
Abel Prieto, Ideen säen!, S. 12

https://www.jungewelt.de/artikel/388632.kuba-und-blockade-der-usa-ideen-säen.html

Tageszeitung junge Welt, Mittwoch, 21. Oktober 2020
Volker Hermsdorf, Rotlicht: Kuba-Blockade, S. 14

https://www.jungewelt.de/artikel/388807.rotlicht-kuba-blockade.html

Tageszeitung junge Welt, Donnerstag, 22. Oktober 2020
Claas Brinkhof, »Das ist die Mission, Wikileaks«, S. 15

https://www.jungewelt.de/artikel/388888.auf-dauer-inhaftiert-das-ist-die-mission-von-wikileaks.html
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Tageszeitung junge Welt, Sonnabend, 24. Oktober 2020
Wiebke Diehl, Mann des alten Systems, S. 7

https://www.jungewelt.de/artikel/389002.libanon-mann-des-alten-systems.html

Tageszeitung junge Welt, Freitag, 30. Oktober 2020
Stefano G. Azzarà, Die richtigen Fragen, S. 7

https://www.jungewelt.de/artikel/389436.trauerspiel-in-italien-die-richtigen-fragen.html

Tageszeitung junge Welt, Freitag, 30. Oktober 2020
Orhan Akman und André Scheer, Kampf gegen Fremdbestimmung, S. 12f

https://www.jungewelt.de/artikel/389461.klassenkampf-bei-amazon-kampf-gegen-fremdbestimmung.html

Tageszeitung junge Welt, Sonnabend, 31. Oktober 2020
Gespräch mit Carsten Hanke, »Wir wollen einen Beitrag zur Völkerverständigung leisten«, S. 8

https://www.jungewelt.de/artikel/389516.direkte-hilfe-für-bevölkerung-wir-wollen-einen-beitrag-zur-völkerverständigung-leisten.html

Tageszeitung junge Welt, Montag, 2. November 2020
Mumia Abu-Jamal, Nichts ist sicher, S. 6

https://www.jungewelt.de/artikel/389582.nichts-ist-sicher.html

Tageszeitung junge Welt, Mittwoch, 4. November 2020
Sebastian Friedrich, Die pickende Reservearmee, S. 3

https://www.jungewelt.de/artikel/389746.ausbeutung-bei-amazon-die-pickende-reservearmee.html

Tageszeitung junge Welt, Mittwoch, 4. November 2020
Gespräch mit Sabrina Apicella, »Unzufrieden mit fabrikartiger Arbeit«, S. 3

https://www.jungewelt.de/artikel/389747.ausbeutung-bei-amazon-unzufrieden-mit-fabrikartiger-arbeit.html

Tageszeitung junge Welt, Mittwoch, 4. November 2020
Nick Brauns, Geiseln des Staates, S. 6

https://www.jungewelt.de/artikel/389766.türkei-geiseln-des-staates.html

Tageszeitung junge Welt, Sonnabend, 7. November 2020
jW-Bericht, Auf zum Sieg der Vernunft, S. 3

https://www.jungewelt.de/rlk/de/article/389968.auf-zum-sieg-der-vernunft.html
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Tageszeitung junge Welt, Sonnabend, 7. November 2020
Andreas Hüllinghorst, RLK 2021 als Livestream auf jungewelt.de/rlk, S. 3

https://www.jungewelt.de/artikel/389969.rosa-luxemburg-konferenz-rlk-2021-als-livestream-auf-jungewelt-de-rlk-neue-formen-finden.html

Tageszeitung junge Welt, Sonnabend, 7. November 2020
Kommunikation/Aktion, Mit links ins neue Jahr, S. 16

https://www.jungewelt.de/artikel/390023.unterstützertickets-mit-links-ins-neue-jahr.html

Tageszeitung junge Welt, Sonnabend, 7. November 2020
RLK-Vorbereitungskollektiv, Kollektive Vorbereitung, kollektives Erlebnis, S. 16

https://www.jungewelt.de/artikel/390024.rosa-luxemburg-konferenz-kollektive-vorbereitung-kollektives-erlebnis.html

Tageszeitung junge Welt, Sonnabend, 7. November 2020
Gespräch mit Mumia Abu-Jamal, »Die Amerikanische Revolution machten ausnahmslos Reiche«,  

S. 1 f der Wochenendbeilage »faulheit & arbeit«

https://www.jungewelt.de/artikel/390026.staatliche-unterdrückung-die-amerikanische-revolution-machten-ausnahmslos-reiche.html

Tageszeitung junge Welt, Sonnabend, 14. November 2020
Kommunikation/Aktion, Planungen im Endspurt, S. 16

https://www.jungewelt.de/rlk/de/article/390507.planungen-im-endspurt.html

Tageszeitung junge Welt, Sonnabend, 14. November 2020
Federico Floris (Text) und Diana Bagnoli (Fotos), Kuba hilft, S. 4 f der Wochenendbeilage »faulheit & arbeit«

 https://www.jungewelt.de/artikel/390512.internationale-solidarität-kuba-hilft.html

Tageszeitung junge Welt, Mittwoch, 18. November 2020
Gespräch mit David Rovics, »Wir haben kein demokratisches System«, S. 2

https://www.jungewelt.de/artikel/390619.wahlen-in-den-usa-wir-haben-kein-demokratisches-system.html

Tageszeitung junge Welt, Mittwoch, 18. November 2020
Wiebke Diehl, US-Störfeuer im Libanon, S. 3

https://www.jungewelt.de/artikel/390626.libanon-us-störfeuer-im-libanon.html

Tageszeitung junge Welt, Mittwoch, 18. November 2020
Wiebke Diehl, Auch EU will »mitspielen«, S. 3

https://www.jungewelt.de/artikel/390627.sanktionen-auch-eu-will-mitspielen.html
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Tageszeitung junge Welt, Mittwoch, 18. November 2020
Jürgen Heiser, »Endlich befreien«, S. 7

https://www.jungewelt.de/artikel/390639.free-mumia-abu-jamal-endlich-befreien.html

Tageszeitung junge Welt, Donnerstag, 19. November 2020
Georges Hallermayer, Militär in Mali baut Dominanz aus, S. 6

https://www.jungewelt.de/artikel/390788.mali-militär-in-mali-baut-dominanz-aus.html

Tageszeitung junge Welt, Donnerstag, 19. November 2020
Gespräch mit Niklas Hoves, »Bezos steht für zugespitzten Klassenkampf, oben«, S. 8

https://www.jungewelt.de/artikel/390800.dead-planet-award-2020-bezos-steht-für-zugespitzten-klassenkampf-von-oben.html

Tageszeitung junge Welt, Sonnabend, 21. November 2020
Verlag, Redaktion und Genossenschaft, Das besondere Erlebnis, S. 16

https://www.jungewelt.de/rlk/de/article/390979.das-besondere-erlebnis.html

Tageszeitung junge Welt, Sonnabend, 21. November 2020
jW-Bericht, Jeder nach seinen Möglichkeiten, S. 16

https://www.jungewelt.de/rlk/de/article/390980.jeder-nach-seinen-möglichkeiten.html

Tageszeitung junge Welt, Montag, 23. November 2020
Mumia Abu-Jamal, Vision einer anderen Zukunft, S. 6

https://www.jungewelt.de/artikel/391014.vision-einer-anderen-zukunft.html

Tageszeitung junge Welt, Montag, 23. November 2020
Markus Bernhardt, Klatsche für Amazon-Gründer, S. 9

https://www.jungewelt.de/artikel/391029.preisverleihung-klatsche-für-amazon-gründer.html

Tageszeitung junge Welt, Dienstag, 24. November 2020
Ina Sembdner, Wahl unter Terrorbedingungen, S. 6

https://www.jungewelt.de/artikel/391207.burkina-faso-wahl-unter-terrorbedingungen.html

Tageszeitung junge Welt, Mittwoch, 25. November 2020
Martin Haffke, Angriff auf Kommunisten, S. 7

https://www.jungewelt.de/artikel/391295.indien-angriff-auf-kommunisten.html
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Tageszeitung junge Welt, Donnerstag, 26. November 2020
Fabian Linder, Bezos und die Detektive, S. 1

https://www.jungewelt.de/artikel/391081.konzernmacht-bezos-und-die-detektive.html

Tageszeitung junge Welt, Donnerstag, 26. November 2020
Gespräch mit Marie Wasilewski, »Seine Verlegung in ein ziviles Krankenhaus ist das mindeste«, S. 8

https://www.jungewelt.de/artikel/391120.petition-für-julian-assange-seine-verlegung-in-ein-ziviles-krankenhaus-ist-das-mindeste.html

Tageszeitung junge Welt, Freitag, 27. November 2020
Ina Sembdner, Ein neuer Versuch, S. 4

https://www.jungewelt.de/artikel/391349.solidarität-mit-julian-assange-ein-neuer-versuch.html

Tageszeitung junge Welt, Freitag, 27. November 2020
Oliver Rast, »Tschüs, wir streiken!«, S. 5

https://www.jungewelt.de/artikel/391355.tarifkonflikt-tschüs-wir-streiken.html

Tageszeitung junge Welt, Dienstag, 1. Dezember 2020
Oliver Rast, Punktsieg in Rabattschlacht, S. 5

https://www.jungewelt.de/artikel/391599.arbeitskampf-punktsieg-in-rabattschlacht.html

Tageszeitung junge Welt, Dienstag, 1. Dezember 2020
Florian Wilde, Größter Generalstreik, S. 15

https://www.jungewelt.de/artikel/391638.massenmobilisierung-größter-generalstreik.html

Tageszeitung junge Welt, Mittwoch, 2. Dezember 2020
Oliver Rast, Spitzelkönig Amazon, S. 1

https://www.jungewelt.de/artikel/391650.krisengewinnler-spitzelkönig-amazon.html

Tageszeitung junge Welt, Freitag, 4. Dezember 2020
jW-Bericht, Foto der Woche: Aufstand der Bauern, S. 14

https://www.jungewelt.de/artikel/391865.aufstand-der-bauern.html

Tageszeitung junge Welt, Sonnabend, 5. Dezember 2020
Volker Hermsdorf, Welt schaut nach Caracas, S. 6

https://www.jungewelt.de/artikel/391905.wegweisende-parlamentswahl-welt-schaut-nach-caracas.html



Unterstützt von folgenden Organisationen: 

Veranstaltet von:

Bertolt Brecht

XXVI. INTERNATIONALE 
ROSA-LUXEMBURG- 
KONFERENZ
Sonnabend 9.1.2021

Bündnis für Soziale Gerechtigkeit  
und Menschenwürde e.V.

Ernst-Thälmann-Gedenkstätte  
e. V., Ziegenhals

Revolutionärer  
Freundschaftsbund [RFB]

Gesellschaft zur 
Rechtlichen und 

Humanitären 
Unterstützung e. V.

Freundschafts­
gesellschaft  
BRD–Kuba e. V.

Simon Dach Projekttheater

jungewelt.de/rlk

Tageszeitung junge Welt, Sonnabend, 5. Dezember 2020
Karin Leukefeld, Angewiesen auf Hilfe, S. 7

https://www.jungewelt.de/artikel/391911.kampf-um-einfluss-angewiesen-auf-hilfe.html

Tageszeitung junge Welt, Sonnabend, 5. Dezember 2020
Harald Justin, »Die Bühne fehlt mir«, S. 11

https://www.jungewelt.de/artikel/391930.liedermacher-die-bühne-fehlt-mir.html

Tageszeitung junge Welt, Sonnabend, 5. Dezember 2020
RLK-Vorbereitungskollektiv, Neues RLK-Format, S. 16

https://www.jungewelt.de/artikel/391945.rosa-luxemburg-konferenz-neues-rlk-format.html

Tageszeitung junge Welt, Sonnabend, 5. Dezember 2020
José Luis Scioscia, »Kommune oder nichts!«, S. 4f  der Wochenendbeilage »faulheit & arbeit«

https://www.jungewelt.de/artikel/391950.venezuela-kommune-oder-nichts.html

Tageszeitung junge Welt, Montag, 7. Dezember 2020
Angela Davis, »Verstärken wir unsere Anstregungen zur Befreiung Mumias!«, S. 6

https://www.jungewelt.de/artikel/391980.verstärken-wir-unsere-anstrengungen-zur-befreiung-mumias.html

Tageszeitung junge Welt, Montag, 7. Dezember 2020
Volker Hermsdorf, Havanna wehrt sich, S. 7

https://www.jungewelt.de/artikel/391981.us-subversion-in-kuba-havanna-wehrt-sich.html

Tageszeitung junge Welt, Dienstag, 8. Dezember 2020
Frederic Schnatterer, Souveräne Entscheidung, S. 1

https://www.jungewelt.de/artikel/392061.richtungsweisende-wahl-souveräne-entscheidung.html

Tageszeitung junge Welt, Dienstag, 8. Dezember 2020
Volker Hermsdorf, Abfuhr für Putschisten, S. 8

https://www.jungewelt.de/artikel/392096.abfuhr-für-putschisten.html

Tageszeitung junge Welt, Mittwoch, 9. Dezember 2020
Gespräch mit Mohamed Diarra, »Die Souveränität des Landes steht im Vordergrund«, S. 2

https://www.jungewelt.de/artikel/392132.Übergangsregierung-in-mali-souveränität-des-landes-steht-im-vordergrund.html
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Tageszeitung junge Welt, Freitag, 11. Dezember 2020
Karin Leukefeld, Es fehlt an allem, S. 3

https://www.jungewelt.de/artikel/392287.vetternwirtschaft-es-fehlt-an-allem.html

Tageszeitung junge Welt, Freitag, 11. Dezember 2020
Karin Leukefeld, Zwischen Paris und Proporz, S. 3

https://www.jungewelt.de/artikel/392288.regierungsbildung-zwischen-paris-und-proporz.html

Tageszeitung junge Welt, Freitag, 11. Dezember 2020
Frederic Schnatterer, Vor dem Ende, S. 7

https://www.jungewelt.de/artikel/392307.venezolanische-rechte-vor-dem-ende.html

Tageszeitung junge Welt, Freitag, 11. Dezember 2020
Stefano G. Azzarà, Vereine und herrsche, S. 12f

https://www.jungewelt.de/artikel/392331.politische-theorie-vereine-und-herrsche.html

Tageszeitung junge Welt, Sonnabend, 12. Dezember 2020
Karin Leukefeld, Suche nach Schuldigen, S. 6

https://www.jungewelt.de/artikel/392377.schwere-katastrophe-suche-nach-schuldigen.html

Tageszeitung junge Welt, Sonnabend, 12. Dezember 2020
Gespräch mit Carsten Hanke, »Das Wahlsystem ist sicher und transparent«, S. 8

https://www.jungewelt.de/artikel/392381.parlamentswahl-in-venezuela-das-wahlsystem-ist-sicher-und-transparent.html

Tageszeitung junge Welt, Montag, 14. Dezember 2020
Gespräch mit Franco Cavalli, »Kuba entwickelt Impfstoff für ›dritte Welt‹«, S. 3

https://www.jungewelt.de/artikel/392429.kampf-gegen-corona-kuba-entwickelt-impfstoff-für-dritte-welt.html

Tageszeitung junge Welt, Montag, 14. Dezember 2020
Tobias Kriele, Kuba: Mehrere Impfstoffkandidaten profitieren, langer Tradition der staatlichen Forschungszentren, S. 3

https://www.jungewelt.de/artikel/392430.kampf-gegen-coronapandemie-souverän-und-erfahren.html

Tageszeitung junge Welt, Montag, 14. Dezember 2020
Mumia Abu-Jamal, Eine Stimme gehört werden sollte, S. 6

https://www.jungewelt.de/artikel/392443.eine-stimme-die-gehört-werden-sollte.html
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Tageszeitung junge Welt, Montag, 14. Dezember 2020
Volker Hermsdorf, Kassensturz in Kuba, S. 9

https://www.jungewelt.de/artikel/392454.geldpolitik-kassensturz-in-kuba.html

Tageszeitung junge Welt, Dienstag, 15. Dezember 2020
Donna Murch, Good Pill, bad Stuff, S. 12f

https://www.jungewelt.de/artikel/392587.sucht-und-rassismus-in-den-usa-good-pill-bad-stuff.html

Tageszeitung junge Welt, Donnerstag, 17. Dezember 2020
Oliver Rast, Exerzierplatz Amazon, S. 1

https://www.jungewelt.de/artikel/392684.krieger-im-betrieb-exerzierplatz-amazon.html

Tageszeitung junge Welt, Donnerstag, 17. Dezember 2020
Matthias István Köhler, Konflikt im Himalaja, S. 6

https://www.jungewelt.de/artikel/392708.chinesisch-indische-beziehungen-konflikt-im-himalaja.html

Tageszeitung junge Welt, Donnerstag, 17. Dezember 2020
Volker Hermsdorf, Biden forciert Angriffe auf Kuba, S. 7

https://www.jungewelt.de/artikel/392714.unblock-cuba-biden-forciert-angriffe-auf-kuba.html

Tageszeitung junge Welt, Donnerstag, 17. Dezember 2020
Gespräch mit Ezé Wendtoin, »Wir sind hier und mischen uns ein«, S. 11

https://www.jungewelt.de/rlk/de/article/392732.wir-sind-hier-und-mischen-uns-ein.html

Melodie & Rhythmus, Freitag, 18. Dezember 2020
Redaktion, Leuchtfeuer der Solidarität, S. 6

http://www.melodieundrhythmus.com/mr-1-2021/leuchtfeuer-der-solidaritaet/

Melodie & Rhythmus, Freitag, 18. Dezember 2020
Gespräch mit Hubert Sauper, Die Kinder Kuba zur Welt sprechen lassen, S.12f

http://www.melodieundrhythmus.com/mr-1-2021/die-kinder-kubas-zur-welt-sprechen-lassen/

Melodie & Rhythmus, Freitag, 18. Dezember 2020
Gespräch mit Gerald Horne, »Stolen People on Stolen Land«, S. 28f

http://www.melodieundrhythmus.com/mr-1-2021/stolen-people-on-stolen-land/
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Melodie & Rhythmus, Freitag, 18. Dezember 2020
Lynn Kühl, Gegen den Hochmut des Imperiums, S. 36f

http://www.melodieundrhythmus.com/mr-1-2021/gegen-den-hochmut-des-imperiums/

Melodie & Rhythmus, Freitag, 18. Dezember 2020
Gespräch mit John Bellamy Foster, Neoliberal-neofaschistische Allianz, S. 72f

http://www.melodieundrhythmus.com/mr-1-2021/neoliberal-neofaschistische-allianz/

Tageszeitung junge Welt, Freitag, 18. Dezember 2020
Gespräch mit Janohi Rosas, »Den kämpferischen Charakter zurückgeben«, S. 8

https://www.jungewelt.de/artikel/392783.den-kämpferischen-charakter-zurückgeben.html

Tageszeitung junge Welt, Sonnabend, 19. Dezember 2020
Emre Sahin, Morde und Kampagnen, S. 7

https://www.jungewelt.de/artikel/392845.jahresrückblick-morde-und-kampagnen.html

Tageszeitung junge Welt, Sonnabend, 19. Dezember 2020
Verlag, Redaktion und Genossenschaft junge Welt/Melodie & Rhythmus, Amazon-Direktor diskutiert mit Gewerkschaftern, S. 16

https://www.jungewelt.de/artikel/392878.rosa-luxemburg-konferenz-2021-amazon-direktor-diskutiert-mit-gewerkschaftern.
html

Tageszeitung junge Welt, Montag, 21. Dezember 2020
Mumia Abu-Jamal, Das Gespenst des Sozialismus, S. 6

https://www.jungewelt.de/artikel/392914.das-gespenst-des-sozialismus.html

Tageszeitung junge Welt, Montag, 21. Dezember 2020
Gespräch mit R. Ramakumar, »Die Bauern haben sich zusammengetan«, S. 8

https://www.jungewelt.de/artikel/392925.bauernbewegung-in-indien-die-bauern-haben-sich-zusammengetan.html

Tageszeitung junge Welt, Montag, 21. Dezember 2020
Niklas Hoves, Flexibel in die Armut, S. 12f

https://www.jungewelt.de/artikel/392942.ausbeutung-bei-amazon-flexibel-in-die-armut.html
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Tageszeitung junge Welt, Dienstag, 22. Dezember 2020
Redaktion, Assange-Arbeitsgruppe im Bundestag, S. 1

https://www.jungewelt.de/artikel/393079.fall-assange-assange-arbeitsgruppe-im-bundestag.html

Tageszeitung junge Welt, Dienstag, 22. Dezember 2020
Oliver Rast, Nadelstiche gegen Amazon, S. 5

https://www.jungewelt.de/artikel/393097.arbeitskampf-nadelstiche-gegen-amazon.html

Tageszeitung junge Welt, Dienstag, 22. Dezember 2020
Georges Hallermayer, Noch nicht am Ziel, S. 6

https://www.jungewelt.de/artikel/393102.mali-noch-nicht-am-ziel.html

Tageszeitung junge Welt, Donnerstag, 24. Dezember 2020
Volker Hermsdorf, Vertrauen in Sozialismus, S. 7

https://www.jungewelt.de/artikel/393012.schwieriges-jahr-vertrauen-in-sozialismus.html

Tageszeitung junge Welt, Donnerstag, 24. Dezember 2020
Gespräch mit Peter Wittig, »Kunst halte ich für einen Grundnahrungsmittel«, S. 8

https://www.jungewelt.de/rlk/de/article/393019.kunst-halte-ich-für-ein-grundnahrungsmittel.html

Tageszeitung junge Welt, Montag, 28. Dezember 2020
Nick Brauns, Krieg nach innen, S. 1

https://www.jungewelt.de/artikel/393214.gesetz-gegen-ngos-krieg-nach-innen.html

Tageszeitung junge Welt, Montag, 28. Dezember 2020
Jürgen Heiser, Isolierung weiter verschärft, S. 6

https://www.jungewelt.de/artikel/393239.isolierung-weiter-verschärft.html

Tageszeitung junge Welt, Montag, 28. Dezember 2020
Arnold Schölzel, Untoter Imperialismus, S. 15

https://www.jungewelt.de/artikel/393267.analyse-des-us-imperialismus-untoter-imperialismus.html

Tageszeitung junge Welt, Mittwoch, 30. Dezember 2020
Linn Washington, 468 Monate Ungerechtigkeit, S. 3

https://www.jungewelt.de/rlk/de/article/393375.468-monate-ungerechtigkeit.html
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Tageszeitung junge Welt, Mittwoch, 30. Dezember 2020
Wiebke Diehl, Hariris Rückkehr, S. 6

https://www.jungewelt.de/artikel/393388.krise-ohne-ende-hariris-rückkehr.html

Tageszeitung junge Welt, Mittwoch, 30. Dezember 2020
Vijay Prashad, Mehr als ein Handelskrieg, S. 7

https://www.jungewelt.de/artikel/393394.konflikt-china-und-usa-mehr-als-ein-handelskrieg.html

Tageszeitung junge Welt, Mittwoch, 30. Dezember 2020
Frederic Schnatterer, Erneuter Verfassungsbruch, S. 7

https://www.jungewelt.de/artikel/393393.nach-der-parlamentswahl-erneuter-verfassungsbruch.html

Tageszeitung junge Welt, Donnerstag, 31. Dezember 2020
Oliver Rast, Allen Bossen einen guten Flug ins neue Jahr!, S. 1

https://www.jungewelt.de/artikel/393433.klasse-gegen-klasse-allen-bossen-einen-guten-flug-ins-neue-jahr.html

Tageszeitung junge Welt, Donnerstag, 31. Dezember 2020
Ina Sembdner, Unterdrückte Wahrheiten, S. 6

https://www.jungewelt.de/artikel/393454.politische-justiz-unterdrückte-wahrheiten.html

Tageszeitung junge Welt, Donnerstag, 31. Dezember 2020
Volker Hermsdorf, Fest im Visier der Contras, S. 15

https://www.jungewelt.de/artikel/393485.propagandakrieg-fest-im-visier-der-contras.html

Tageszeitung junge Welt, Sonnabend, 2. Januar 2021
Volker Hermsdorf, Leuchtfeuer des Widerstands, S. 1

https://www.jungewelt.de/artikel/393496.kubanische-revolution-leuchtfeuer-des-widerstands.html

Tageszeitung junge Welt, Montag, 4. Januar 2021
Redaktion, Schutz für Assange gefordert, S. 1

https://www.jungewelt.de/artikel/393567.solidarität-mit-assange-schutz-für-assange-gefordert.html

Tageszeitung junge Welt, Montag, 4. Januar 2021
Gespräch mit Carolin Zottmann, »Junge Menschen besonders bereit, sich zu wehren«, S. 2

https://www.jungewelt.de/artikel/393570.junge-menschen-besonders-bereit-sich-zu-wehren.html
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Tageszeitung junge Welt, Montag, 4. Januar 2021
Mumia Abu-Jamal, Kälte als Folterinstrument, S. 6

https://www.jungewelt.de/artikel/393588.kälte-als-folterinstrument.html

Tageszeitung junge Welt, Dienstag, 5. Januar 2021
Ina Sembdner, Nur ein erster Schritt, S. 1

https://www.jungewelt.de/artikel/393668.usa-gegen-assange-nur-ein-erster-schritt.html

Tageszeitung junge Welt, Dienstag, 5. Januar 2021
Arnold Schölzel, Anklagewahn bleibt, S. 8

https://www.jungewelt.de/artikel/393702.anklagewahn-bleibt.html

Tageszeitung junge Welt, Mittwoch, 6. Januar 2021
Sebastian Carlens, Auf zu neuen Ufern, S. 3

https://www.jungewelt.de/artikel/393751.auf-zu-neuen-ufern.html

Tageszeitung junge Welt, Mittwoch, 6. Januar 2021
Ein Gespräch mit Jonas Pohle, »Erfahrungen, die wir für kommende Konferenzen nutzen können.«, S. 3

https://www.jungewelt.de/artikel/393752.das-sind-alles-erfahrungen-die-wir-nutzen-können.html

Tageszeitung junge Welt, Mittwoch, 6. Januar 2021
Volker Hermsdorf, Fanatisch gegen Havanna, S. 7

https://www.jungewelt.de/artikel/393770.us-aggression-fanatisch-gegen-havanna.html

Tageszeitung junge Welt, Mittwoch, 6. Januar 2021
Ein Gespräch mit Uwe Hiksch, »Ihr Antimilitarismus ist aktueller denn je«, S. 8

https://www.jungewelt.de/artikel/393775.ihr-antimilitarismus-ist-aktueller-denn-je.html

Tageszeitung junge Welt, Mittwoch, 6. Januar 2021
Redaktion, »Sozialismus oder Barbarei«, S. 11

https://www.jungewelt.de/artikel/393788.bildende-kunst-sozialismus-oder-barbarei.html

Tageszeitung junge Welt von Donnerstag, 7. Januar 2021
Ina Sembdner, Keine Gnade für Assange, S. 1

https://www.jungewelt.de/artikel/393810.schwerer-rückschlag-keine-gnade-für-assange.html
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Tageszeitung junge Welt von Donnerstag, 7. Januar 2021
Ein Gespräch mit Ellen Brombacher, »Eine Absage stand nie zur Debatte«, S. 2

https://www.jungewelt.de/artikel/393814.luxemburg-liebknecht-gedenken-eine-absage-stand-nie-zur-debatte.html

Tageszeitung junge Welt von Donnerstag, 7. Januar 2021
Volker Hermsdorf, Mit Chávez und Bolívar, S. 6

https://www.jungewelt.de/artikel/393831.parlament-zurückerobert-mit-chávez-und-bolívar.html


